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Gerbengelt hat im Auszöllen 
     geben          fl.     14 43   6 
         7274 16   6 
 
[fol. 20v] 
 

Fuessmehl bey der Stattmihl  
  2 Mezen, dan bey der Thonau- 
  mihl 3 Mezen, macht   fl.    25   

 
  Dann trifft der Vaskr., da- 

  gegen 21 Ganze Viertl Vaß  
  gelegt worden    fl.    21 27  

 
 Alß den 28. Juny 1684 

  bey der Churfürstlichen Thonaumühl 
  die Mues abgefasst worden, 
  hat sich befunden an 
 
  Waizen 14 Mezen, deren 
  ainer zu 28 kr. verkhaufft, 
  thuet      fl.      6 32  

 
   Khorn 50 Mezen, ieden 
   per 24 kr., macht    fl.     20   

      48 24   
 

Summa aller Einnamb 
 

            7322 fl. 40 kr. 6 hl. 
 
[fol. 21r] 
 

Außgaben dagegen im  
                          4tn Extr.      

 
 Vermög genedigisten Befelchs de 
   dato 19. vnd prd. 27. 
   Aprill 1684 ist von Churfürstlich 
   hochloblicher Hofcamer dem alhiesigen 

  Churfürstlichen Preuambt aufge- 
  tragen worden, den Schlachtpau 
  oberhalb der Aumühl zu 
  führen vnd hiriber ordentliche 
  Rechnung zuuerfassen, zu dem  

Extraord.   Ende dann nit allein von dem 
Ausgab     Churfürstlichen Casstenambt Kelhaim 

  62 fl. 24 kr. aollen beigetragen, 
  sondern auch von den Preugföhln 
  wegen des Churfürstlichen Preuhaus, 
   


